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Frau en för der plan
des Fach be reichs Phy si ka li sche Tech nik (FB 9)

für die Jah re 2001 - 2003
vom 11. Oktober 2001

Auf grund des § 5 a Ab satz 8 des Ge set zes zur Gleich stel lung von Frau en und Män nern für das Land
Nord rhein-Westfalen (LGG) vom 09.11.1999 in Ver bin dung mit Nr. 14 Ab satz 3 des Rah men plans zur
Gleich stel lung von Frau en und Män nern der Fach hoch schu le Aa chen vom 12.10.2001
(FH-Mitteilungen Nr. 13 / 2001) hat der Fach be reich Phy si ka li sche Technik fol gen den Frau en för der -
plan auf ge stellt.

I. Zie le, Zeit vor stel lun gen und Maß nah men

1. Frau en an teil

1.1 Stu die ren de

Die Zahl der weib li chen Stu die ren den und der weib li chen Mit ar bei te rin nen ist in den letz ten Jah -
ren deut lich an ge stie gen. Die ser An stieg wird im we sent li chen durch den neu en Stu dien gang
Tech no - Ma the ma tik be wirkt, der ins be son de re in der aus bil dungs be glei ten den Form von Frau -
en sehr gut an ge nom men wird. Im Stu dien gang Phy si ka li schen Tech nik ist der Frau en an teil sehr 
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ge ring ; die von Jahr zu Jahr zu be ob ach ten den Schwan kun gen im Stu dien gang Bio me di zi ni -
sche Tech nik sind sta tis tisch und nicht er klär bar .

Der Fach be reich will ver su chen, 

– Bei be hal tung der in di vi du el len Ge stal tung der Prü fungs or ga ni sa ti on in der Art und Wei se,
dass durch Schwan ger schaft, El tern schaft, Kin der be treu ung und Pfle ge Ver zö ge run gen im
Stu dien ab lauf mi ni miert wer den.

– Mit spe ziel len An ge bo ten für den An teil der Frau en im Imnge ni eurs tu di um von der zeit, für
ei nen In ge nier-Fachbereich recht ho hen An teil von 38% auf 50% zu stei gern.

1.2 Mit ar bei te rin nen

Der An teil von Frau en bei fest an ge stell ten Mit ar bei tern im ge ho be nen Dienst ist seit Jah ren mit
20% kon stant. Durch den star ken Aus bau der For schungs ak ti vi tä ten konn te im Fach be reich der
Frau en an teil auf 50% er höht wer den.

Auch die ses hohe Ni veau will der Fach be reich hal ten. Dies ins be son de re mit fol gen den Maß -
nah men:

– Aus schrei bung of fe ner Stel len min de stens hoch schul in tern, im In ter net und über das
Ar beits amt mit Auf ga ben be schrei bung und An for de run gen.

– Ab fas sung von Aus schrei bun gen der ge stalt, dass sie Frau en und Män ner glei cher ma ßen
an spre chen.

– Hin weis in al len Aus schrei bun gen für Be rei che, in de nen Frau en un ter re prä sen tiert sind,
dass eine Er hö hung des Frau en an teils an ge strebt wird.

– Frü hest mög li che In for ma ti on über Aus schrei bung an Gleich stel lungs be auf trag te.
– Su che nach ge eig ne ten Be wer be rin nen und Auf for de rung zur Be wer bung.
– Mög lichst pa ri tä ti sche Be set zung von Aus wahl kom mis sio nen mit Frau en und Män nern. Ist

dies aus zwin gen den Grün den nicht mög lich, sind die Grün de ak ten kun dig zu ma chen.
– Fle xi ble Ge stal tung der Ar beits zeit un ter Be ach tung dienst li cher Be lan ge und recht li cher

Mög lich kei ten.
– Nach Mög lich keit Aus schrei bung und Be set zung von Stel len auch mit Vor ge setz ten- und

Lei tungs auf ga ben in Teil zeit.
– Zu stim mung zu be grün de ten An trä gen auf Re du zie rung der Ar beits zeit im Rah men der

dienst li chen Be lan ge und recht li chen Mög lich kei ten.
– Ge wäh rung von un be zahl tem Ur laub im Rah men der dienst li chen Be lan ge und recht li chen

Mög lich kei ten bei Krank heit ei nes Kin des oder un ab weis ba rer Be treu ung pfle ge be dürf ti ger
An ge hö ri ger.

– Bei der Be set zung von un be fris te ten Stel len sol len be fris tet be schäf tig te Mit ar bei te rin nen
bei glei cher Qua li fi ka ti on ex ter nen Be wer be rin nen be vor zugt wer den. 

– Sit zun gen wer den grund sätz lich wäh rend der Dienst zeit durch ge führt. Ab wei chun gen
hier von sind recht zei tig vor her an zu kün di gen.

1.3 Pro fes so rin nen

Der An teil der Frau en im Kol le gi um ist deut lich ge rin ger, wie wir es uns wün schen wür den. Um
eine Ver bes se rung der Si tua ti on sind wir be müht, aber lei der ist die An zahl von Be wer be rin nen
auf Stel len aus schrei bun gen trotz Auf for de run gen und Wer be maß nah men im mer noch sehr ge -
ring. Al ler dings gibt die po si ti ve Ent wick lung bei den Stu die ren den und beim wis sen schaft li chen
Per so nal An lass zur Hoff nung, dass auch die An zahl der Frau en un ter den Pro fes so ren von zur
Zeit ei ner Kol le gin von ins ge samt 22 Stel len in Zu kunft deut lich er höht wer den kann.

Wir sind be strebt, den Frau en an teil im Kol le gi um zu er hö hen und hof fen sehr, dass die Be wer -
ber la ge in den ver schie de nen Be ru fungs ver fah ren, die in den nächs ten Jah ren durch zu füh ren
sind, es zu lässt, wei te re Frau en auf Pro fes so ren stel len be ru fen zu kön nen. Es wird an ge strebt,
von den in den nächs ten drei Jah ren frei wer den den vier Pro fes so ren stel len zwei Stel len (50%)
mit Frau en zu be set zen.

Wir hof fen, die ses Ziel vor al lem durch fol gen de Maß nah men rea li sie ren zu kön nen:

– Öf fent li che Aus schrei bung al ler zu be set zen den Stel len.
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– Ge ziel te An spra che von qua li fi zier ten Pro fes so rin nen und Auf for de rung zur Be wer bung auf
hö her do tier te Stel len.

– In al len Stel len aus schrei bun gen sol len Frau en aus drück lich zur Be wer bung er mu tigt
wer den.

2. Ar beits zei ten und Ar beits or ga ni sa ti on, El tern schaft, Kin der be treu ung und
Pfle ge

Durch fle xi ble Ge stal tung der Ar beits zeit (der zeit exis tie ren sie ben ver schie de ne Mo del le bei
neun be schäf tig ten Mit ar bei te rin nen) kommt der Fach be reich be reits jetzt den Wün schen von
Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei tern ent ge gen, Pflich ten aus El tern schaft, Kin der be treu ung und
Pfle ge mit be ruf li chen Pflich ten ver ein ba ren zu kön nen. Eben so wird den Wün schen von Pro fes -
so rin nen und Pro fes so ren Rech nung ge tra gen bei der Fest le gung der Ver an stal tungs zei ten. An
die ser Pra xis soll fest ge hal ten wer den.

Die Ab tei lung Jü lich un ter hält und un ter stützt schon seit vie len Jah ren die Kin der krip pe in den
Räu men der Hoch schu le. Hier wer den  so wohl die Kin der von Stu die ren den als auch Mit ar bei -
tern  be treut. Die In te gra ti on in die Hoch schu le bie tet al len ein Höchst mass an Si cher heit und
kur ze Wege und kos ten güns ti ge Be treu ung.

Da rü ber hin aus soll da rauf ge ach tet wer den, dass ver wal tungs in ter ne Be spre chun gen in ner halb 
der üb li chen Ar beits zeit der Mit ar bei te rin nen statt fin den. Sind Teil zeit kräf te an den Be spre chun -
gen be tei ligt, soll da rauf ge ach tet wer den, dass die Be spre chun gen in ner halb der üb li chen Ar -
beits zeit der Teil zeit kräf te statt fin den.

3. Fort bil dung

Der Fach be reich strebt ein an den be trieb li chen Er for der nis sen aus ge rich te tes Fort- und Wei ter -
bil dungs an ge bot an, das un ter Be rück sich ti gung per sön li cher Be lan ge die Teil nah me von Frau -
en er mög licht. Die zeit li che Fi xie rung der Ver an stal tung soll mit Rück sicht auf El tern schaft, Kin -
der be treu ung und Pfle ge er fol gen. Den Wün schen der Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter nach
Teil nah me mög lich kei ten an Lehr ver an stal tun gen wird Rech nung ge tra gen.

4. Be för de rung und Hö her grup pie rung

Ziel des Fach be rei ches ist es, die zur Zeit noch be fris tet be schäf tig ten Mit ar bei te rin nen und Mit -
ar bei ter un be fris tet be schäf ti gen zu kön nen. Der Fach be reich hat be reits in der Ver gan gen heit
münd lich wie schrift lich dies be züg li che An trä ge an das Rek to rat ge stellt. Da dem Fach be reich
vom Rek to rat aber be reits Stel len kür zun gen bei den fest an ge stell ten Mit ar bei tern an ge kün digt
wur den, wird sich die ser hohe An teil an Pro jekt be schäf tig ten nicht hal ten las sen. 

In re gel mä ßi gen Ab stän den sind Per so nal ent wick lungs ge sprä che durch die Vor ge setz ten mit
den Be schäf tig ten zu füh ren.

5. För de rung von Frau en im Stu di um und Leh re, Qua li täts si che rung.

Ins be son de re da durch, dass die Stu dien be ra tung über wie gend durch Mit ar bei te rin nen durch ge -
führt wird, ist eine er höh te Be rück sich ti gung von frau en spe zi fi schen Fra gen ge währ leis tet. Der
Fach be reich spricht in jähr lich mehr mals durch ge führ ten In for ma tions ver an stal tun gen ins be son -
de re auch Schü le rin nen als zu künf ti ge Stu den tin nen an. Es wird da rauf hin ge wirkt, dass in der
fach be reichs in ter nen Stu dien gan ge va lu ie rung spe ziell die Si tua ti on von Stu den tin nen hin ter -
fragt wird. Soll te dies er for der lich sein, wer den Maß nah men zur Ver bes se rung der Si tua ti on von
Stu den tin nen ein ge lei tet.

Die Grün dung des Aka de mi ker zen trums Ak zent in Jü lich durch den ko or di nier ten Zu sam men -
schluß von Ar beits amt, KSG, ESG, Stu dien be ra tung und Stu den ten werk trägt durch das gro ße
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En ga ge ment der Mit ar bei te rin nen von Ar beits amt, KSG und ESG zu ei ner ver bes ser ten För de -
rung und Be ra tung ins be son de re der aus län di schen Stu den tin nen bei. Die se Dienst lei stung wer -
den wir wei ter för dern und aus bau en.

6. Aus bil dung

Be rufs aus bil dung fin det im Fach be reich Phy si ka li sche Tech nik im Be reich Phy sik la bor und In -
for ma tik zum Phy sik la bo ran ten bzw. Phy sik la bo ran tin bzw. Ma the ma tisch Tech ni sche As si sten -
tin statt. Un ter den  zur Zeit vier Aus zu bil den den sind zwei Frau en. Trotz der ho hen Quo te von
50% sind wir auch wei ter hin be müht, auch im Rah men der Aus bil dung den Frau en an teil zu er hö -
hen, da hier eine we sent li che Quel le von zu künf ti gen Stu die ren den be steht. Wer be maß nah men
er fol gen hier durch Vor trä ge in den Schu len.

Auf Grund der Stel len si tua ti on, so wie der dem Fach be reich be reits an ge kün dig ten Kür zungs -
maß nah men bei Pen sio nie run gen  er scheint es aber eher un wahr schein lich, dass der Fach be -
reich in der Lage sein wird, die Aus bil dung län ger fris tig si cher zu stel len.

7. Gen der for schung

Der Fach be reich strebt den Auf bau der Gen der for schung an. Er un ter stützt Be stre bun gen, In hal -
te und Me tho den der Gen der for schung in das Lehr- und Stu dien an ge bot ein zu be zie hen und zu
ver an kern.

8. Maß nah men zur Ge währ lei stung der Si cher heit von Frau en

Frau en, die sich im Stu di um oder am Ar beits platz se xu ell be läs tigt füh len, kön nen sich an die De -
ka nin oder den De kan wen den. Die se er grei fen dis zi pli na ri sche, recht li che und ggf. or ga ni sa to ri -
sche Maß nah men im Sin ne des Be schäf tig ten schutz ge set zes.

Der Fach be reich strebt in Zu sam men ar beit mit dem Haus be auf trag ten an, das Ge bäu de und die
Au ßen an la gen so zu ge stal ten, dass kei ne Ge fahr droht. Es wird ins be son de re da rauf hin ge -
wirkt, dass Ge bäu de und Au ßen an la gen er leuch tet sind und die Pfört ner re gel mä ßig Rund gän ge 
durch die Ge bäu de ma chen.

9. Be tei li gung von Frau en in der Selbst ver wal tung

Um eine Gleich ver tei lung von Ein fluss, Sta tus und Mit be stim mung von Frau en und Män nern in
den Selbst ver wal tungs gre mien zu ge währ leis ten, soll bei der Auf stel lung von Lis ten und Kan di -
da tu ren für Wahl gre mien und Wahl or ga ne so wie Kom mis sio nen auf die pa ri tä ti sche Re prä sen -
tanz  bei der Ge schlech ter ge ach tet wer den.

10. Sprach re ge lung

Die Amts pra che (all ge mei ner Schrift ver kehr, Rechts- und Ver wal tungs vor schrif ten, Ver öf fent li -
chun gen) ist ge schlechts neut ral bzw. wird in weib li cher und männ li cher Form ge führt.

11. Be richt spflicht

Die De ka nin/der De kan be rich tet ein mal jähr lich dem Fach be reichs rat über die Ein hal tung des
Frau en för derp la nes. 

Wird wäh rend der Gel tungs dau er des Frau en för derp la nes er kenn bar, dass des sen Zie le nicht
er reicht wer den, sind vom Fach be reichs rat ent pre chen de Maß nah men zu be schlie ßen.
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12. Schluss be stim mung

Die ser Frau en för der plan gilt für die Jah re 2001 - 2003. Er tritt am 11.10.2001 in Kraft und wird im
Ver kün dungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen “FH-Mitteilungen” ver öf fent licht.

Aus ge fer tigt auf Grund der Be schlüs se des Fach be reichs Phy si ka li sche Tech nik und des Se nats 
vom 11.10.2001.

Aa chen, den 11. Ok to ber 2001

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buch kre mer

(Prof. Buch kre mer)
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II. Sta tis ti ken und Da ten

1. Studienanfänger/innen

Jahr Stu dien fach weib lich männ lich ins ge -
samt

Frau en-
an teil

%

1998

Phy si ka li sche Tech nik  /
Bio me di zi ni sche Tech nik

19 39 58 33

Tech no Ma the ma tik 12 9 21 57

1998 Ge samt 31 48 79 39

1999
Phy si ka li sche Tech nik  /
Bio me di zi ni sche Tech nik 9 42 51 18

Tech no Ma the ma tik 22 58 72 31

1999 Ge samt 31 100 131 24

2000

Phy si ka li sche Tech nik  /
Bio me di zi ni sche Tech nik

14 34 48 29

Tech no Ma the ma tik 38 51 86 43

2000 Ge samt 52 85 137 38

2. Stu die ren de

Jahr Stu dien fach weib lich männ lich ins ge -
samt

Frau en-
an teil

%

6/1998 PT / BMT / TM 98 425 523 19

5/1999 PT / BMT / TM 111 435 546 20

6/2000 PT / BMT / TM 135 439 575 23

3. Ab schluss prü fun gen

Jahr Stu dien fach weib lich männ lich ins ge -
samt

Frau en-
an teil

%

1998 Ge samt 17 54 71 24

1999 Ge samt 13 59 72 18

2000 Ge samt 14 52 66 21
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4. Pro mo tio nen

im Rah men des As si sten ten pro gramms

Jahr Stu dien fach weib lich männ lich
ins ge -
samt

Frau en-
an teil

%

1998 PT / BMT / TM 1 0 1 100

1999 PT / BMT / TM 1 0 1 100

2000 PT / BMT / TM 0 0 0 0

5. Pro fes su ren einschl. Ver tre tungs pro fes su ren

Jahr Stellen weib lich männ lich ins ge -
samt

Frau en-
an teil

%

WS 1998
C2 0 12 12 0

C3 0 11 11 0

WS 1998 Ge samt 0 23 23 0

WS 1999
C2 0 11 11 0

C3 1 11 12 8,3

WS 1999 Ge samt 1 22 23 4,3

WS 2000
C2 0 11 11 0

C3 1 11 12 8,3

WS 2000 Ge samt 1 22 23 4,3

6. Lehr kräf te für be son de re Auf ga ben

Kei ne Stel le be setzt.
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7. Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin nen/Mit ar bei ter

Stand 1998

Be schäf tig te ins ge samt da von Frau en

Grup pe Ganz -
tags

Teil zeit
Per so nen

Teil zeit
Beschäfti -

gungs -
volumen

Per so nal -
ka pa zi tät

Stel len im
Haus halt

Ganz -
tags

Teil zeit
Per so nen

Teil zeit
Beschäfti -

gungs -
volumen

Per so nal -
ka pa zi tät

Stel len im
Haus halt

An teil der Frau en an
den Be schäf tig ten 

(Per so nen)
in %

(Ka pa zi tät)
 in %

IIa/III 3 0 0 3 0 0 0 0

III/IVa 1 0 0 1 0 0 0 0

IVa/IVb 2 0 0 2 0 0 0 0

IVb 2 2 0,5 3 0 2 0,5 0,33 1 50 33

Ge ho be -
ner Dienst
ins ges.

8 2 9 0 2 0,5 1 20 11

Stand 1999

Be schäf tig te ins ge samt da von Frau en

IIa/III 3 0 0 3 0 0 0 0

III/IVa 1 0 0 1 0 0 0 0

IVa/IVb 2 0 0 2 0 0 0 0

IVb 2 2 0,5 3 0 2 0,5 0,33 1 50 33

Ge ho be -
ner Dienst
ins ges.

8 2 9 0 2 0,5 1 20 11



Stand 2000

Be schäf tig te ins ge samt da von Frau en

IIa/III 3 0 0 3 0 0 0 0

III/IVa 1 0 0 1 0 0 0 0

IVa/IVb 2 0 0 2 0 0 0 0

IVb 2 2 0,5 3 0 2 0,5 0,33 1 50 33

Ge ho be -
ner Dienst
ins ges.

8 2 9 0 2 0,5 1 20 11



8. Nicht wis sen schaft li che Mit ar bei te rin nen/Mit ar bei ter

Stand 1998

Be schäf tig te ins ge samt da von Frau en

Grup pe Ganz -
tags

Teil zeit
Per so nen

Teil zeit
Beschäfti -

gungs -
volumen

Per so nal -
ka pa zi tät

Stel len im
Haus halt

Ganz -
tags

Teil zeit
Per so nen

Teil zeit
Beschäfti -

gungs -
volumen

Per so nal -
ka pa zi tät

Stel len im
Haus halt

An teil der Frau en an
den Be schäf tig ten 

(Per so nen)
in %

(Ka pa zi tät)
 in %

VIb 0 4 0,5 2 0 4 0,5 2 100

Mittlerer
Dienst
insgesamt

0 4 0,5 2 4 0,5 2 100

Stand 1999

Be schäf tig te ins ge samt da von Frau en

VIb 0 4 0,5 2 4 0,5 2 100

Mittlerer
Dienst
insgesamt

0 4 0,5 2 4 0,5 2 100

Stand 2000

Be schäf tig te ins ge samt da von Frau en

VIb 0 4 0,5 2 4 0,5 2 100

Mittlerer
Dienst
insgesamt

0 4 0,5 2 4 0,5 2 100


